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Landammann und Standeskommission 
 
Sekretariat Ratskanzlei 
Marktgasse 2 
9050 Appenzell 
Telefon +41 71 788 93 11 
info@rk.ai.ch 
www.ai.ch 

Ratskanzlei, Marktgasse 2, 9050 Appenzell 
 
Per E-Mail an 
roland.hohmann@bafu.admin.ch 

 
 
 
Appenzell, 2. Oktober 2025 
 
 
Strategie zur Anpassung an den Klimawandel 
Stellungnahme Kanton Appenzell I.Rh. 
 
Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Mit Schreiben vom 25. Juli 2025 haben Sie uns die Vernehmlassungsunterlagen zur Strate-
gie zur Anpassung an den Klimawandel zukommen lassen.  
 
Die Standeskommission hat die Unterlagen geprüft und nimmt dazu wie folgt Stellung:  
Die gesetzlichen Grundlagen sollen für die vorgeschlagenen Handlungsfeldern überprüft und 
gegebenenfalls angepasst werden. Mit der derzeitigen Gesetzeslage lassen sich keine Revi-
talisierungen in bestehenden Grundwasserschutzzonen durchführen. Zusätzlich sollen die 
Handlungsfelder besser aufeinander abgestimmt werden, um Zielkonflikte zu vermeiden. 
Das Handlungsfeld V5 steht im Widerspruch zu den Handlungsfeldern B4 und B5. 
 
Das Handlungsfeld V1 «Die Landwirtschaft standortangepasst ausrichten» ist dahingehend 
anzupassen, als dass die ressourceneffiziente landwirtschaftliche Produktion zentral ist, je-
doch keine konkrete Ableitung der künftigen Produktionsausrichtungen zu formulieren sind. 
In der Anpassungsstrategie an den Klimawandel ist nicht zu definieren, dass auf ackerfähi-
gen Flächen in erster Linie Produkte zur direkten menschlichen Ernährung zu produzieren 
sind. Dies ist vielmehr im Rahmen der künftigen Ausrichtung der Agrarpolitik zu klären. 
(siehe Antwort zu Frage 1 im Antwortformular). 
 
Wir danken Ihnen für die Möglichkeit zur Stellungnahme und grüssen Sie freundlich. 
 
Im Auftrage von Landammann und Standeskommission 
Der Ratschreiber: 
 
 
Roman Dobler 
 

Beilage: 
Antwortformular 
 
Zur Kenntnis an: 
- Bau- und Umweltdepartement Appenzell I.Rh., Gaiserstrasse 8, 9050 Appenzell 
- Ständerat Daniel Fässler, Weissbadstrasse 3a, 9050 Appenzell 
- Nationalrat Thomas Rechsteiner (thomas.rechsteiner@parl.ch



 
 

Département fédéral de l’environnement, 

des transports, de l’énergie et de la communication DETEC 

Office fédéral de l’environnement OFEV 

Division Climat 
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Strategie Anpassung an den Klimawandel: Fragen an die Kantone 

  

1. Sind die Sachverhalte zu den Auswirkungen und Risiken des Klimawandels und zu den 

Handlungsfeldern in der Anpassungsstrategie aus der Sicht der Kantone korrekt 

wiedergegeben? 

Das Handlungsfeld V1 «Die Landwirtschaft standortangepasst ausrichten» ist 

dahingehend anzupassen, als dass die ressourceneffiziente landwirtschaftliche Produktion 

zentral ist, jedoch keine konkrete Ableitung der künftigen Produktionsausrichtungen zu 

formulieren sind. In der Anpassungsstrategie an den Klimawandel ist nicht zu definieren, 

dass auf ackerfähigen Flächen in erster Linie Produkte zur direkten menschlichen 

Ernährung zu produzieren sind. Dies ist vielmehr im Rahmen der künftigen Ausrichtung 

der Agrarpolitik zu klären.  

 

Die gesetzlichen Grundlagen sollen für die vorgeschlagenen Handlungsfeldern überprüft 

und gegebenenfalls angepasst werden. Mit der derzeitigen Gesetzeslage lassen sich 

keine Revitalisierungen in bestehenden Grundwasserschutzzonen durchführen. Zusätzlich 

sollen die Handlungsfelder besser aufeinander abgestimmt werden, um Zielkonflikte zu 

vermeiden. Das Handlungsfeld V5 steht im Widerspruch zu den Handlungsfeldern B4 und 

B5. 

 

2. Sind die wichtigsten Risiken und Opportunitäten des Klimawandels aus Sicht der 

Kantone in der Anpassungsstrategie abgedeckt? 

 

Ja. 

 

 

3. Ist die Ableitung der Handlungsfelder von den Klimarisiken aus der Sicht der Kantone 

nachvollziehbar und nützlich? 

Fehlen wichtige Handlungsfelder? 

 

Nein.  

 

 

4. Stellt die Anpassungsstrategie aus der Sicht der Kantone einen nützlichen Rahmen dar 

für die Anpassung an die Klimaänderung in der Schweiz? 

 

 

 

 

5. Ist die Strategie eine gute Grundlage für eine künftige Zusammenarbeit des Bundes 

mit Kantonen, Gemeinden, Verbänden und Privaten bei der Anpassung an die 

Klimaänderung? 

 

 

 

 

6. Ist die Anpassungsstrategie eine nützliche Orientierungshilfe für die Kantone?  
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7. Ist das skizzierte Vorgehen bei der Umsetzung der Strategie (insbesondere auch das 

Kap. 7.2) aus Sicht der Kantone zielführend? 

Einbezug von Bezirken sollte mitaufgeführt werden.  

 

 

 

8. Haben Sie weitere Bemerkungen zum Inhalt zur Anpassungsstrategie? 
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